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Bei der Flachglas Wernberg GmbH
aus der Oberpfalz sorgt eine fle-
xible Glas-Siebdrucklinie für eine
hohe Produktivität beim Veredeln
von Scheiben für Bau- und Fahr-
zeugglas. Mit Hilfe eines wahlwei-
se halb-, dreiviertel- oder voll-
automatischen Betriebs können
die Glasverarbeiter in Wernberg
sowohl große Serien als auch klei-
nere Losgrößen und Einzelschei-
ben problemlos bedrucken.

Durch Veredelung wie Laminieren
oder Tempern erhält Glas ganz neue
Eigenschaften. So entstehen Ein- und
Mehrscheiben-Sicherheitsgläser, die
in Gebäuden und in Fahrzeugen ein-
gesetzt werden. Mit ihrem speziellen
Berstverhalten verhindern sie bei Un-
fällen weitgehend Verletzungen von
Personen und dienen so dem Schutz
von Personen und Sachen.

Optische Aufwertung
Zum optischen Gestalten von Glas
bietet der Siebdruck zahlreiche Mög-
lichkeiten. In weiten Bereichen kann
die Lichtdurchlässigkeit durch die
Wahl unterschiedlicher Farben und
Bedruckungsgrade beeinflußt werden.
Muster lassen zudem bildhafte Effekte
entstehen. Darüber hinaus lassen sich
informative Glasflächen durch Auf-
drucken von Bildern, Schriftzügen
oder Logos realisieren. Siebdruck auf
Glas wird von Architekten, Innenar-
chitekten und Designern inzwischen
immer stärker zur Gestaltung von
Hausfassaden, Wohn- und Büroräu-
men verwendet. Bedrucktes Glas
kann beispielsweise als großzügige
Werbefläche oder als lichtdurchläs-
siger Raumteiler eingesetzt werden.
Um einen großzügigen optischen Ein-

druck an Hausfassaden zu erreichen,
bevorzugen Architekten und Bauher-
ren zunehmend großformatige Glas-
scheiben.

Die Flachglas Wernberg GmbH hat
sich auf die Veredelung von Glas spe-
zialisiert. Etwa 700 Mitarbeiter in
Wernberg veredeln und bedrucken
Gläser für den Bereich Fahrzeugbau
sowie für Hausfassaden, Treppenhäu-
ser und Innenräume. Dazu werden die
Scheiben geschnitten, geschliffen und
poliert und anschließend auf mehre-
ren Siebdruckanlagen bedruckt und
danach gehärtet. Speziell beim Rah-
mendruck auf Scheiben für Fahrzeuge
muß, wegen der im Fahrzeugbau übli-
chen großen Serien, hoch produktiv
gearbeitet werden. Um dem wachsen-
den Bedarf an großflächig bedruck-
ten Scheiben Rechnung zu tragen,
haben sich die Wernberger vor weni-
gen Monaten eine neue umfangreiche
Siebdrucklinie angeschafft. Die Anla-
ge, die von der Thieme GmbH & Co.
KG in Teningen entwickelt wurde, ist
insgesamt 48 m lang. Sie besteht aus
einem Kipptisch mit Anlegestation,
einer Glasscheibenwaschmaschine,
einem Einlauftransport, einer Sieb-
druckmaschine, einem Auslauftrans-
port, einem Durchlauftrockner und
der Auslaufstrecke mit Entnahmesta-
tion. Den Verfahrensablauf zum Be-
drucken bis zu 2500 mm breiter und

Maschinen

Siebdruck veredelt großformatige Glasscheiben

Mehr Produktivität durch Flexibilität

Beispiel einer im Siebdruckverfahren
bedruckten Glastrennwand

Durchlauftrockner sorgen in der 48 m langen Produktionslinie, für rasche Arbeitsabläufe
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bis zu 5500 mm langer Glasscheiben
(maximales Druckformat 2400 × 4800
mm) haben die Siebdruckspezialisten
aus Teningen projektiert und umge-
setzt.

Eine wesentliche Komponente der
Produktionslinie ist die Siebdruckma-
schine „Thieme 3000 GS LS“, die eine
hohe Produktivität beim Bedrucken
großer Serien im vollautomatischen
Betrieb aufweist. Ihre hohe Flexibili-
tät läßt aber auch – bei hoher Wirt-
schaftlichkeit – kurzfristiges Be-
drucken von kleinen Losgrößen oder
von Einzelstücken zu. Das ist gerade
bei Flachgläsern für den Hochbau
oder für Innenräume interessant. Der
Trend beim Bedrucken von Glas im
gestalterischen Bereich geht hin zu
immer größeren Formaten. Da die
Siebdruckmaschine „Thieme 3000 GS
LS“ für bis zu 3000 × 6000 mm mes-
sende Drucksiebe ausgelegt ist, kann
die Firma  Wernberg jetzt Glasschei-
ben in den genannten Formaten be-
drucken. Damit ist das Unternehmen

Schnelles Umrüsten

Da großformatige Glasscheiben über-
wiegend als Einzelexemplare oder in
kleinen Losgrößen zu bedrucken sind,
arbeiten die Wernberger dabei bevor-
zugt halbautomatisch. Für kurze Ein-
richtzeiten sorgt dabei die Steuerung
der „Thieme 3000 GS LS“. Nahezu alle
Funktionen werden von einem zentra-
len Bedienerpult über Tasten und ein
Display im Klartextdialog als Parame-
ter vorgegeben. Über die Speicherpro-
grammierbare Steuerung (SPS) lassen
sich zuverlässig und reproduzierbar

alle Druckparameter einstellen, was
beim wiederholten Abarbeiten eines
Druckauftrages von Vorteil ist. Die
Siebdruckmaschine hat ein Oberwerk,
das sich nach hinten wegfahren läßt
und so dafür sorgt, daß die Siebe
über die gesamte Fläche gut zu errei-
chen sind. So kann man die Siebe
innerhalb kurzer Zeit bequem wech-
seln. Dadurch ist es möglich, während
eines laufenden Druckauftrags die
Maschine anzuhalten und die einge-
spannten Drucksiebe zu prüfen und
– wenn erforderlich – zu reinigen.
Besonders vorteilshaft ist das bei
großformatigen Drucksieben. In kurzer
Zeit kann die Siebdruckanlage von
einem auf ein anderes Druckmuster
umgerüstet werden. Für eine große
Zahl von standardisierten Druckmu-
stern bevorraten die Glasveredler
aus Wernberg inzwischen über 400
Drucksiebe.

Flachglas AG Wernberg GmbH
92533 Wernberg-Köblitz
Tel. (0 96 04) 4 80 ❏

Maschinen

Durch das wegfahrbare Oberwerk der Druckmaschine lassen sich die Siebe über die ge-
samte Fläche gut erreichen Bilder: Wernberger

Ein Drucksieb in
Maximalgröße von

5500 × 2500 mm
läßt kaum Wün-

sche offen

einer der ersten Glasveredeler in
Europa, die so große Formate im
halb-, dreiviertel- oder vollautomati-
schen Betrieb bedrucken können.
Weitere Glasveredeler in Schrozberg
und in Essen arbeiten mit Siebdruck-
linien von Thieme für ähnlich große
Formate.


